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wichtigen Problemen der Gesund­

heitsvorsorge durchführen.

- vgl. TON, Vol.2 Nr.2, 1984 

S.4-6 u. 7-18
(The Pharmaceutical Situation 

in Thailand)

THAILÄNDISCHE REISEAGENTUREN 

GREIFEN EUROPÄISCHE FRAUENBEWE­
GUNG AN

Die Vereinigung der thailän­
dischen Reiseagenturen er­

klärt den Rückgang des europä­

ischen Thailandtourismus damit, 

daß die Frauengruppen in mehre­
ren europäischen Ländern, ins­
besondere in Westdeutschland 
und Schweden, Vorurteile gegen 
die thailändischen Frauen wegen 

ihres anderen Lebensstiles hät­
ten und deshalb ihren Männern 
verbieten würden, nach Thailand 
zu fliegen.

Die Reiseagenturen fordern von 

der Regierung Schritte, um das 
Image Thailands zu verbessern, 
sowie Anreize für die interna­
tionalen Fluggesellschaften für 

mehr Charterflüge nach Thailand

vgl. BP, 1.8.84

HOHE RISIKEN UND NIEDRIGE 
LÖHNE FÜR THAILÄNDISCHE 

ARBEITER

Das Magazin HUMAN RIGHTS IN 
THAILAND hat von mehreren Un­
fällen berichtet, bei denen 
Arbeiter verletzt und in eini­
gen Fällen sogar getötet wor­
den sind. Die Unfälle waren 

Ergebnis schlechter Arbeitsbe­
dingungen.
In der SOUTH-CHTIWAR-FACTORY, 
eine def größten Fischkonser­
venfabriken Thailands, wurden 
130 Arbeiterinnen durch aus­

strömendes Ammoniak verletzt. 
Einige zogen sich Verletzun­
gen zu, als sie aus dem zwei­
ten Stock zu entkommen ver­
suchten und die einzige Tür 
verschlossen war. Insgesamt 

wurden 12 Arbeiterinnen

schwer verletzt und eine ge­
tötet. Die Fabrikbesitzer ha­
ben jeder Verletzten 5000 
Bäht (1 US-Dollar = 23 Bäht), 

im Falle der Getöteten 30 000 

Bäht Entschädigung geboten.
In der BANGYIKHAN DESTILLERY 
in Bangkok sind 2000 Arbeiter 
mit der Forderung nach Erhö­

hung der Löhne und Verbesse­
rung der Arbeitsbedingungen 
in den Streik getreten. Nach 
3 Tagen haben die Unternehmer 
die Fabrik geschlossen und 
durch Soldaten umstellen las­
sen, um die Arbeiter am Betre­

ten des Werksgeländes zu 
hindern. Nach mehreren Ver­
handlungsrunden hat der In­
nenminister die Arbeitgeber 
angewiesen, die Fabrik ab 12. 

April wieder zu öffnen.

Im März hat das Arbeitsamt 
bekanntgegeben, daß in Bang­

kok und Umgebung von 6000 Be­

trieben 27 % den vorgeschrie­
benen Mindestlohn nicht zahlen.

aus: ALM, Vol.l Nr.2, S. 32

UMFRAGE ZUR LAGE DER PROSTI­

TUIERTEN IN NORD-THAILAND

Studenten des Lehrer-Kollegs 

von Chiang Rai in Nord-Thai­
land -einem der wichtigsten Her­

kunftsgebiete von Prostituierten 

- haben mehr als 200 dieser 
Frauen über ihre Situation in­
terviewt. Danach erklärten 

49 %, daß die Armut sie in die­
sen Beruf getrieben hat. 38 % 
sagten, daß sie dies aus eigenem 

Willen täten, während 11 % be­
richteten, daß sie nach einer 
Krise in ihrem Leben entschieden 
hätten, ihren Körper zu verkau­
fen. Nur 2 % der Befragten ga­
ben an, gegen ihren Willen zur 
Prostitution gezwungen worden 
zu sein.

25 % der ̂fragten Frauen waren 
zwischen 15 und 16 Jahren alt,

35 % zwischen 17 und 20 und 
28 % zwischen 20 und 25 Jahren 
alt.

Das Einkommen beträgt bei 22% 
der Frauen zwischen 50 und 150 
US $ im Monat, bei 12 % mehr 
als 250 US $ monatlich.
Der überwiegende Teil ihrer 

"Kunden" sind junge Männer 
(rund 75 %).

Nach den gegenwärtigen Gesetzen 

Thailands ist die Prostitution 
strafbar und die Prostituierten 

werden schärfer bestraft als 
Zuhälter oder Bordellbesitzer.

85 % der befragten Prostituier­
ten erklärten, daß sie ein Ge­

setz - wie von verschiedenen 
Politikern vorgeschlagen - un­
terstützen würden, daß ihren 

Status legalisiert.
-vgl. TIC-News, Vol.7 Nr. 3,

Juni 1984

KRAUSS-MAFFEI WILL LEOPARD 1- 
PANZER AN THAILAND LIEFERN - 
VERRECHNUNG MIT AGRARPRODUKTEN

Am 6. Februar 1984 hat Krauss- 
Maffei über die Firma Loxley 
Ltd. in Bangkok der thailän­
dischen Regierung den Verkauf 
von Leopard 1-Panzern angeboten. 
Am 17. Juli wurde 30 hohen thai­

ländischen Offizieren im 
Bangkok Peninsula Hotel von 
einem deutschen Experten-Team 

der Panzer ausführlich vorge­
stellt.Dabei erklärte Krauss- 
Maffei seine Bereitschaft,die 
Panzer mit thailändischen 
Agrarprodukten wenigstens teil- 
weisêu verrechnen. Ein Leopard 
1®oU der thailändischen Armee 
zu Demonstrationszwecken kosten­
los zur Verfügung gestellt und 
8 Thai-Offiziere in West-Deutsch­
land am Panzer ausgebildet wer­

den.
Auch verschiedene Kostennachläs­
se sollen der thailändischen 
Regierung im Fall einer Kauf­
entscheidung eingeräumt werden.

-vgl. The Nation, Bangkok,

18.7.84
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